
Tagungsort
Tagungszentrum Neue Mälzerei
Friedenstr. 91; 10249 Berlin (Friedrichshain)
Tel: 030-41 72 42 0 
www.umweltforum-berlin.de

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
•	 �U5, Strausberger Platz, 2 Stationen vom Alexanderplatz, 

Ausgang Lebuser Str.
•	 Tram M5, M6, M8 bis Platz der Vereinten Nationen
•	 Bus 240, ab Ostbahnhof bis Friedrichsberger Str.

Kontakt
Annette Littmeier, DNR
Tel.: 030 / 678 1775-86 · annette.littmeier@dnr.de

Christine Wenzl, BUND
Tel.: 030 / 275 86-462 · christine.wenzl@bund.net

Evelyn Faust, NABU
Tel.: 030 / 284 984-1132 · evelyn.faust@nabu.de

Die Konferenz findet statt im Rahmen des vom BMU und UBA geförderten 
gemeinsamen Projektes von DNR, BUND und NABU „Nachhaltigkeit im 
Spannungsfeld von Vision und praktischer Umsetzung“.

Konferenz am 3. Dezember 2008, 
Neue Mälzerei, Berlin

Infos
Klimawandel, 
Welternährung, 
Rohstoffkrise:   

Reichen die Konzepte der 
Nachhaltigkeitspolitik?

Ende Oktober 2008 hat die Bundesregierung den Fortschritts-

bericht 2008 zur nationalen Nachhaltigkeitsstrategie beschlos-

sen. Kernstück sind die 21 Ziele und Indikatoren, an denen die 

Bundesregierung den Stand der Nachhaltigkeit misst. Unter der 

Überschrift Klima und Energie, Schritte zu einer nachhaltigen Roh-

stoffwirtschaft, Welternährung stehen drei der Schwerpunktthe-

men des Fortschrittberichts. Doch geben die im Bericht benannten 

Maßnahmen ausreichend Antwort auf die aktuell drängenden Fra-

gen – in einer Zeit, wo eine nachhaltige Entwicklung im Sinne der 

Anerkennung der Grenzen der Natur notwendiger ist denn je? 

•	 �Wie müssen Ziele und Maßnahmen der Nachhaltigkeitsstrate-

gie konkretisiert werden? Wie können sie integraler Bestand-

teil aller Politikvorhaben werden?

•	 �Welche Alternativkonzepte gibt es – etwa mit der neuen 

Studie „Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten 

Welt“? 

•	 �Was können die Umweltverbände beitragen um die Themen 

(noch) stärker in die Öffentlichkeit zu bringen und Handlungs-

notwendigkeiten – aber auch die Chancen, die sich aus einer 

Umorientierung ergeben – zu verdeutlichen? 

•	 �Wie lässt sich der erforderliche gesellschaftlich kulturelle 

Wandel voranbringen?

www.nachhaltigkeits-check.de: Hier finden Sie den Fort-

schrittsbericht 2008 und Positionen der Umweltverbände zum 

Nachhaltigkeitsprozess
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10:00	 Anmeldung, Kaffee und Tee

10:30  	Begrüßung 
	� Hubert Weinzierl, DNR-Präsident und Mitglied im Rat für  

Nachhaltige Entwicklung

10:40	� Fortschrittsbericht 2008 – Für ein nachhaltiges  
Deutschland 

	� Kurze Vorstellung und Fragen an  
MinDir. Dr. Peter Rösgen, Bundeskanzleramt

11:00	� Die neue Studie „Zukunftsfähiges Deutschland in einer 
globalisierten Welt“ 

	� Kurze Vorstellung und Fragen an Dr. Angelika Zahrnt, BUND-Eh-
renvorsitzende und Mitglied im Rat für Nachhaltige Entwicklung

11:20	 KLIMAWANDEL
	� Statement: „Der Klimawandel kommt (noch) schneller  

als erwartet – wie sind die neuesten Erkenntnisse zu be-
werten?“ 

	 �Prof. Dr. Wolfgang Lucht, Potsdam-Institut für  
Klimafolgenforschung 

	� Moderiertes Streitgespräch: „Wie muss die Politik  
reagieren und welche Antworten hat die Nachhaltigkeits-
strategie? Welche Handlungsnotwendigkeiten bestehen 
für NGOs?“ 

	 Parlamentarische Staatssekretärin Astrid Klug, BMU
	 �Prof. Dr. Hubert Weiger, BUND-Vorsitzender 
	 Diskussion 

12:15 	 Mittagessen

13:15	 �WELTERNÄHRUNG
	� Statement: „Der Weltagrarbericht IAASTD: Herausforde-

rungen und Perspektiven nachhaltiger Entwicklung für 
Ernährung, Landwirtschaft und Bevölkerung“ 

	 Dr. Anita Idel, Lead-Autorin des IAASTD 

	� Moderiertes Streitgespräch: „Nord-Süd-Gerechtigkeit 
im Visier: Wie kann die globale Lebensmittelversorgung 
nachhaltig gesichert werden? Welche Potenziale hat die 
ökologische Landwirtschaft?“

	 Staatssekretär Gert Lindemann, BMELV
	 Staatssekretär Erich Stather, BMZ
	 �Rudi Buntzel, Evangelischer Entwicklungsdienst (EED) e.V.,  

Beauftragter für Welternährungsfragen
	 Diskussion 

14:15	 ROHSTOFFKRISE
	� Statement: „Ressourceneffizienz –  

ein zentraler Weg aus der Rohstoffkrise.
	� Gegenstrategien zur Verknappung der Ressourcen,  

zu einer steigenden Importabhängigkeit und zu  
steigenden Ressourcenpreisen“

	� Dr. Kora Kristof, Wuppertal Institut 

	� Moderiertes Streitgespräch: „Wie müssen die nächsten 
Schritte der Politik für eine nachhaltige Rohstoffwirt-
schaft aussehen? Wie soll die Zivilgesellschaft sich  
beteiligen?“

	 Staatssekretär Dr. Bernd Pfaffenbach, BMWi (angefragt)
	 Olaf Tschimpke, NABU-Präsident
	 Diskussion 

15:15	 Kaffee und Tee

15:45	 �POLITISCHES NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT –  
GESELLSCHAFTLICHER WERTEWANDEL

	� Moderierte Diskussion: „Wie kann die Umsetzung der 
Nachhaltigkeitsstrategie effektiver gestaltet werden? 
Und wie kann der erforderliche Wandel gesellschaft-
lich-kulturell erreicht werden? Worin liegt der spezielle 
Beitrag der Umweltverbände?“

	� Prof. Dr. Martin Jänicke, Forschungsstelle für Umweltpolitik, 
Freie Universität Berlin

	� Hubert Weinzierl, DNR-Präsident und Mitglied im Rat für 
Nachhaltige Entwicklung

	� Dr. Günter Krings, MdB CDU/CSU, Vorsitzender des  
Parlamentarischen Beirats für Nachhaltige Entwicklung  

	 MinDirig‘in Dr. Susanne Lottermoser, BMU (angefragt)

16:45	 Schlusswort

Moderation:
�Susanne Bergius, Fachjournalistin für nachhaltiges Wirtschaften
�Heike Leitschuh, Autorin und Moderatorin für Nachhaltigkeit

Per Email an:	 annette.littmeier@dnr.de
Per Fax an:	 030 – 678 1775 80

Hiermit melde ich mich an für die Konferenz

Klimawandel, Welternährung, Rohstoffkrise: 
Reichen die Konzepte der Nachhaltigkeitspolitik?

Am 3. Dezember 2008 in Berlin

Name                                                                   

Institution

Adresse

Email

Telefon 

Für die Teilnahme an der Konferenz erheben wir 
eine Tagungspauschale von 10 Euro, die vor Ort zu 
entrichten ist.

Programm Mittwoch 03. Dezember 2008 Anmeldung


